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Celestinus II.1 sedit menses V dies XIII.

1) Die gesperrt gedruckten Worte fehlen im Amiatinus, werden
aber durch Cencius für die Vorlage gesichert. 2) ‘Bolonensis’ K.
3) Verschrieben aus ‘1111’, wie die verwandten Kataloge zeigen; vgl.
Holder - Egger, N. A. XXVI, 512. 4) Vgl. Mommsen p. XII über
die Hss. B2.3.5.6.7 Dl, denen sich D2 anschliesst.

Lucius secundus, natione Boloniensis2, ex patre Alberto 
sedit menses XI dies III3.

Eugenius.
Anastasius.
Adrianus.
Alexander.
Lucius.
Damit endete der Nachtrag von erster Hand, so dass 

man die Entstehung der Hs. in die Zeit von Lucius III. 
(1181 — 85) setzen darf; eine andere Hand hat noch den 
Namen ‘Urbanus’, eine dritte ‘Gregorius’ hinzugefügt, über 
Gregor VIII. (1187) hinaus ist die Reihe nicht fortgesetzt 
worden. Das Exemplar jener Chronik, auf welches die 
Angaben über Innocenz II. und die zwei nächsten Nach­
folger zurückgehen, war jedenfalls bald nach dem Tod von 
Lucius II. (1145) zum Abschluss gelangt; wir würden sonst 
sicherlich auch von den folgenden Päpsten mehr erfahren 
als die blossen Namen, zum mindesten die Pontifikatsdauer.

Von dem Katalog an der Spitze des Bandes (K) 
wende ich mich zu dem Liber Pontificalis selbst (L), der 
fol. 4 mit der üeberschrift beginnt: Incipit über ponti­
ficalis, in quo continentur acta beatorum pontificum urbis 
Rome’; es folgen die angebli chen Briefe des Hieronymus 
und Damasus, dann die Biographien der Päpste mit einer 
zweiten Ueberschrift: ‘Gesta suprascriptorum pontificum’. 
Die beiden Ueberschriften zeigen, dass es sich um einen 
Text von Mommsens zweiter Klasse handelt4; er endete 
ursprünglich mit dem Leben Stephans II., hat aber bereits 
in der Vorlage ebenso wie in C eine Fortsetzung erhalten, 
die nicht mehr zu dem alten Liber Pont, gehört, der selbst 
fol. 4 — 43 umfasst. Dessen Textgestalt ist hier weit 
leichter zu bestimmen als bei C, zu dessen Wortlaut 
mindestens drei Hss. verschiedener Art beigesteuert haben. 
Anders L; sein Text trägt nach Ausweis der Stichproben, 
auf die ich mich beschränken konnte, einen einheitlichen 
Charakter; er ist sehr nahe verwandt mit der nur teil­


